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Muſſolinis Triumpheinzug in Ro
Dlnlige Skraßenkämpfe in Mailand Starker Zuſtrom aus Arbeiterkreiſen Das Faſziſtentabinekk Eberks Aufruf zur Vokgemeinſchaft

Muſſolini
Der neue Mann Jtaliens

Ein in Mailand lebender Auslandsdeutſcher ſchreibt
uns Benito Muſſolini der neue Mann Jtaliens wird
häufig mit Napoleon dem Erſten verglichen Aeußerlich
erinnert er mit ſeiner faſt übertrieben hohen Cäſarenſtirn
tatſächlich an den großen Korſen Jnnerlich in ſeiner Welt
anſchauung hält er es als Liebhaber Nietzſches mit der
Philoſophie des Uebermenſchentums Perſönlichkeit iſt alles
ſie führt zur Macht und dieſe verpflichtet Eine merkwürdige
Miſchung von Gelehrſamkeit faſt möchte man ſagen Bil
dungsprotzerei und militäriſchem Spartanismus wurde
Profeſſor Muſſolini vor dreieinhalb Jahren Herausgeber

der Zeitung Popolo gtalia und ſammelte zu gleicher
Zeit ein Bündel ehemaliger Kriegsteilnehmer um ſich
Das Bündel vermehrte ſich das heißt es entſtand in vielen
italieniſchen Städten und mit dieſen fasces zog Muſſo
lini aus um den Kommunismus zu bekämpfen der 1920
im Norden des Königreichs beinahe ein bolſchewiſtiſches
Italien aufgerichtet hätte Die erſten Anhänger des Faſzis
mus ſtrömten Muſſolini zu mehr aus Leidenſchaft als aus
Gewiſſen Die jungen Leute und alten Soldaten vom Krieg
ausgeſpien hatten wenig oder gar keine politiſche Erziehung
ſie waren vollſtändig ungewohnt ſtaatliche Dinge zu be
urteilen Es war ein ſentimentaler Hauf zum Teil mit
einer gewiſſen Bildung die aber zu nichts anderem taugte
als die eigenen wirtſchaftlichen Jnſtinkte die meiſt den
eigentlichen Antrieb bildeten idealiſtiſch zu verbrämen
Der italieniſche Faſzismus diente jedenfalls von vornherein
den Zwecken der breiten Bürgermaſſen obwohl er ſelber
weder was Führer noch was Geführte angeht eine Bürger
bewegung war Er nahm vielmehr überall Lokalkolorit
an je nach dem Ort wo er auftrat Er wurde zur agrari
ſchen Bewegung in Ferrara und Rovigo zur freimaureriſchen
in Parma orientierte ſich ariſtokratiſch literariſch in Florenz
trat für das Kleinbürgertum und gegen die Gewerkſchaften
und Behörden überall da auf wo die Gemeindeverwaltung
ſozialdemokratiſch und die Arbeiterbewegung lebhaft und
aktiv war An vielen Orten wurde er zur monarchiſtiſchen Be
wegung an anderen wieder konnte er halb republikaniſch
ſein Bald war er für Annunzio und Fiume bald dagegen

Annunzio und Muſſolini wurden ja anfangs als die Väter
des Faſzismus bezeichnet Jm Verlaufe der Entwicklung
haben ſich die beiden etwas voneinander getrennt Die
Nationaliſten unter Annunzio wollten z B die Vor
bereitungen zum Marſch auf Rom durchaus nicht mitmachen
Jſt Muſſolinis Erfolg da ſo wird man ſich wohl wieder ver
ſtehen Ungeklärt war eben bisher das Verhältnis des Faſzis
mus zur Monarchie Jn ſeinen Reden erklärte Muſſolini
es werde nicht nötig ſein die Monarchie in Jtalien ab
zuſchaffen vorausgeſetzt daß dieſe ſich nicht gegen den
Faſzismus wende Die Monarchie werde ſich wohl auch
hüten den Faſzismus anzugreifen weil ſie dadurch ſofort
zur Zielſcheibe des Faszismus werde und die Jnſurrektion
der Faſziſten könnte dann dem König keinerlei Schonung
zuteil werden laſſen Der Faſzismus müſſe aber anderer
ſeits ſehen wenigſtens einen Punkt des Staatslebens zu
nächſt unangetaſtet zu laſſen denn ſonſt würde auf die erſte
Woge der Begeiſterung eine Woge der Panik folgen die
auch ſtärker ſein könnte als die erſte

Man ſieht ordentlich wie Muſſolini taſtete und auf das
erlöſende Wort von Rom wartete Seit ihn der König
telegraphiſch zur Uebernahme der Kabinettsbildung ein
geladen hat wird ja in dieſer Beziehung alles in Ord
nung ſein Was Muſſolinis Stellungnahme zu den Ar
b eitern betrifft ſo iſt auch hier eine Wandlung eingetreten
ſeitdem der Faſzismus eine Partei iſt und ſich gezwungen
ſieht für die kommenden Neuwahlen ein Programm auf
zuſtellen Jn ſeiner Thronrede auf dem letzten Faſziſten
kongreß verkündete Muſſolini Losreißung des Proletariats
von der internationalen Jdee und Begründung einer nativ
nalen Arbeiterpartei Allzu gewaltſam und militäriſch
klingt allerdings der Befehl in den neueſten Kundgebungen
des faſziſtiſchen Pormarſches Alle Arbeiter müſſen dem
Faſziſtentum beitreten das ihre Rechte verteidigen wird
Dieſer Kommandoton in heiklen politiſchen Fragen erinnert
an die naive Sozialpolitik gewiſſer deutſcher Kriegsämter
in Belgien Litauen Polen uſw Muſſolini wird noch lernen
müſſen wie man Diplomat wird innerhalb der Parteien des
Parlaments und außenyolitiſch Aber es ſcheint er hat
das Zeug auch dazu

800000 Arbeifer auf Seiten Muſſolinis

Rom 30 Oktober Eigene Drahtmeldung Da Muſſolintſich nicht nur auf die Rechte Leſchrante ſondern auch Cledenſe

der übrigen Parteien e Popolari aufzunehmen alſo ein Koali
entionsminiſterium zu gewillt zu ſein ſcheint zeigt er

Sgreift daß ein nur auf die rechte Seite ſich ſcütendes Kabinett in

Empfang der Repio beim Reichskanzier

wird Muſſolini zweifellos mit rückſichtsloſer Energie vorgehen
dafür aber verſuchen ihre Anhänger immer mehr zum ſzismus

n Schon jetzt zählt der Faſzismus über 800 000 Ar
eiter alſo weit mehr als der Torſo der zertrümmerten ſozialiſti

ſchen Partei
Paris 30 Oktober Die römiſche Zeitung Acios veröffent

licht folgende Meldung Wir erfahren daß geſtern abend alle Mit
glieder der kommuniſtiſchen Partei unterrichtet wurden daß mit
dem heutigen Tage die Partei zu beſtehen aufhöre und daß den
Mitgliedern alle Freiheit im Hinblick auf die Diſziplin und auf
ihre der Partei gegenüber übernommenen Pflichten zuwückgegeben
werde Angeſichts dieſes Entſchluſſes glaubt man daß die kommu
niſtiſchen Abgeordneten ihre Mandate niederlegen werden

Einzug der Faſziſten in Kom
Rom 31 Oktober Eigene Drahtmeldung Der Einzug der

auf über 60 000 Mann gezählten Fafziſten in die Hauptſtadt iſt
auf Grund eines neuen Einverſtändniſſes mit den Militärbehörden
erfolgt um Blutvergießen zu vermeiden Muſſolini erklärte er
garantiere daß Jtalien jetzt eine Regierung mit unbedingter Tat
kraft bekomme die ſich mit allen Mitteln Achtung verſchafſen
wird Der König wird heute die Miniſterliſte unterzeichnen wor
auf die erſte Sitzung des neuen Miniſterrates ſtattfindet

J

Paris 31 Oktober Eigene Drahtmeldung Die Miniſter
liſte des Kabinetts Muſſolini ſteht nunmehr feſt Sie lautet
Miniſterpräſident Miniſter des Aeußern und des Jnnern Muſſo
lini Kriegsminiſter General Diaz Marineminiſter Admiral
Thaon de Revel Schatzminiſterium Jnaudi Nationaliſt nach
Mailänder Meldungen Bonardi Volksparteiler Jnduſtrie
Teophil Roſſi Finanzen De Stefani Faſziſt Kolonien Feder
zoni Nationaliſt befreite Provinzen Giuraiti Faſziſt Juſtiz
Oviglio Faſziſt Unterricht Gentile Demokrat Landwirtſchaft
De Capitani öffentliche Arbeiten Carnozza Nationaliſt Poſt
und Telegraphen Coloma de Ceſaro Nationaliſt ſoziale Für
ſorge und Arbeiten Cavazzoni Volkspartei

Blutige Zuſammenſtöße

Avanti und Secolo von den Faſziſten geſtürmt
Rom 30 Oktober Eigene Drahtmeldung Entgegen den

Meldungen die zu berichten wußten daß der Sonntag abgeſehen
von den kleinen bereits gemeldeten Zuſammenſtößen verſchiedent
lich ruhig verlaufen ſei iſt es doch zu ſchweren Zwiſchenfällen ge
kommen So kam es in Bologna zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen
Gendarmerie und Faſziſten wobei ein königlicher Leibgrenadier
und fünf Faſziſten getötet wurden Weiter verſuchten die
Faſziſten entgegen den erteilten Weiſungen die Kargbinierikaſerne
in Mailand zu ſtürmen Es entwickelte ſich ein Feuergefecht wo
bei die Faſziſtenführer und ein Faſgiſt getöbet und mehrere ſchwer
verletzt wurden Die Kaſerne wurde ſchließlich infolge der Ucher
macht der Faſziſten geräumt Jn Genua ſtecten die Faſziſten eben
falls entcgegen den Weiſungen den Sitz der Eiſenbahnverwaltung
in Brand Heute früh ſtürmten die Faſziſten die Redaktionen des
Avanti und Secolo und ſchlugen alles kurz und klein was

ihnen in die Hände fiel Der Corriere della Sera erſcheint heute
wieder

Die neueſte Medizin gegen Kommuniſtenniſt

Paris 31 Oktober Eig Drahtmeldung Der Havas
agentur zufolge wurden die Kommuniſtenführer in San
Remo Pigna und anderen Orten von den Fafſziſten ver
haftet Es verlautet daß die Verhafteten gezwungen wurden
eine große Doſis Rhizinusöl zu ſich zu nehmen Darauf
hin wurden ſie laufen gelaſſen

Vorkragsreiſe Lloyd Georges in Ameriig

London 31 Oktober Eig Drahtmeldung Lloyd George
hat aus den Vereinigten Staaten die Einladung erhalten
eine Vortragsreiſe zu unternehmen Es ſoll ihm eine un
geheure Summe garantiert werden Lloyd George hat die
Antwort auf die Einladung bis nach den Wahlen zurück
geſtellt Er wird ſich jedoch dazu entſchließen wenn die
Wähler ſich nicht allzu deutlich gegen ihn ausſprechen ſollten
Jn den Vereinigten Staaten gedenkt er mit Clemenecau und
dem früheren Präſidenten Wilſon zu ſammenzutreffen

Der Kampf um den Bierpreis Die Gaſt und Schankwirte
GroßBerlins nahmen geſtern in einer ſehr zahlreich beſuchten

ramngung in den Kammerſälen zu der Forderung der Braue
reien auf Feſtſetzung des Bierpreiſes von 6000 Mark pro Hettoliter
Stellung Die Verſammlung ſtimmte einer Entſchließung zu in
der die Berechtigung zu einer Erhöhung des Bierpreiſes um
100 v H entſchieden beſtritten wird Sie beauftragte die Spitzen
mine der Gaſtwirte beim Reichswirtſchaſts
miniſte rium die Nachprüfung der Berechtigung der Bier
preiserhöhung zu beantragen

Hentiger T des Dollars 4550

Deutſche Nokgemeinſchaft

Aufruf des Reichspräſidenten
Berlin 30 Oktober Anläßlich der heute erfolgten

Gründung der Notgemeinſchaft für die Erwerbsunfähigen
erließ der Reichspräſident folgenden Aufruf

Jns Unermeßliche wächſt die Not in deutſchen Landen
Vermögen und Renten Geld Gehalt und Lohn verlieren
unausgeſetzt an Wert Ein ſchwerer Winter ſteht uns be
vor Eine Teuerungswelle von nie geahntem Ausmaß über
flutet verheerend das geſamte Deutſchland und alles leidet
unſäglich ſchwer unter der allgemeinen Not Alle Gegenſtände
des täglichen Bedarfs ſind ſprunghaft im Preiſe geſtiegen
Heizung Licht ſind nahezu unerſchwinglich geworden an
Beſchaffung von Wäſche und Kleidung können viele kaum noch
denken Schwer leiden darunter die in Lohn und Brot
Stehenden Unvergleichlich ſchwerer aber laſtet die Not auf
Tauſenden deutſcher Volksgenoſſen insbeſondere Alten
JInvaliden Witwen die ehedem fleißig und redlich
geſchafft haben und heute ein Opfer ihrer Arbeitsunfähig
keit nicht wiſſen wie ſie ein Daſein beſtreiten ſollen das
kaum noch als Leben anzuſprechen iſt Reich Länder und
Gemeinden haben Milliarden für die Notleidenden in
Deutſchland aufgewandt und werden das auch weiterhin bis
zur Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit tun Aber die Not
iſt zu groß die öffentlichen Mittel allein reichen nicht aus
Hunderttauſende bleiben trotz allem auf itere Unter
ſtützung angewieſen Jhnen zu helfen rufen wir das deutſche
Volk auf Deutſche Not ſoll deutſchen Gemeinſchaftsſinn
wecken und in der Deutſchen Notgemeinſchaft ſoll er ſich
wirkſam betätigen Der deutſche Arbeitnehmer wird ſeine
erwerbsunfähigen früheren Arbeitsgenoſſen der deutſche
Arbeitgeber ſeine ehemaligen Arbeitshelfer und ihre Hinter
bliebenen nicht vergeſſen Mag in Arbeitgeber und Arbeit
nehmerſchaft heute mancher ſelbſt ſchwer unter der Not
der Zeit leiden er wird und kann nicht überſehen daß
Tauſende neben ihm leben gegenüber deren Daſein das
ſeine noch glänzend iſt Landwirtſchaft Jnduſtrie Handel
und Gewerbe Arbeitgeber und Arbeitnehmer mögen ſich in
Einmütigkeit zuſammentun um das Hilfswerk zu fördern
Große Mittel ſind erforderlich um wenigſtens der dringend
ſten Not zu ſteuern Darum gebt raſch und gebt reichlich
Jede Art der Hilfe Geld Lebensmittel Gegenſtände des
täglichen Bedarfs iſt willkommen Jhr die Jhr noch ſchaffen
und erwerben könnt gedenket jener die dem Elend preis
gegeben ſind

Verlin 30 Oktober Unter dem Vorſitz des Reiche
arbeitsminiſters Braun tagten am Montag im Reichsarbeits
miniſterium zu Berlin Vertreter der Zentralarbeitsgemein
ſchaft der Kommunalverbände und der Organiſationen der
Wohlfahrtspflege wobei die Bildung einer deutſchen
Not gemeinſchaft zur Linderung der Notlage der Erwerbs
unfähigen Sozialrentner Kleinrentner Witwen und Waiſen
erfolgte Jn warmherzigen Worten legte der Reichsarbeits
miniſter der Landwirtſchaft und den produktiven Erwerbs
ſtänden nahe das Werk nicht in erſter Linie durch die Her
gabe von Geld ſondern vor allem durch die Stiftung von
Sachwerten zu unterſtützen Aus den Erklärungen der Arbeid
nehmervertreter ging hervor daß in ihrem Kreiſe Bereit
ſchaft vorhanden ſei ſozuſagen ſoziale Ueberſtunden zu
leiſten deren Ertrag der Aktion der Notgemeinſchaft zugute
kommen ſoll

Beginn der Reparakionsverhandlungen
Das deutſche Programm fertiggeſtellt

Berlin 31 Oktober Eigene Drahtmeldung Reichskanzler
Dr Wirth hat die Mitglieder der Reparationskommiſſion die
geſtern abend in Berlin eingetroffen ſind heute nachmittag 12
in der Reichskanzlei empfangen Es iſt damit zu rechnen daß
ſachlchen Verhandlungen noch heute nachmittag beginnen werden
Ueber den Verhandlungsmodus wird an amtlichen Stellen vor
läufig noch Stillſchweigen bewahrt doch gilt es als wahrſcheinlich
daß die Verhandlungsinitiative zunächſt auf der Gegenſeite liegen
wird und daß die deutſche Regier erſt in einem ſpäten Sta
d mit ihrem Programm und in Vorſchlägen hervortreten
wird

Man kann nur der Hoffnung geben daß auch die
Oeffentlichteit ſoweit es mit den außen und innenpolktiſchen RNot
wendigkeiten vereinbar iſt in angemeſſener Weiſe von den zu
ſtändigen Stellen unterrichtet wird damit nicht wieder wie Dr
bei ähnlichen Anläſſen von ſo großer litiſcher Tragweite
allen möglichen Kombinationen Tür und Tor geöffnet wird

BVerlin 31 Oktober Eig Drahtmeldung Am geſtrigen
Montag nachmittag kurz vor 6 Uhr ſind die Mitglieder
der Reparationskommiſſion mit dem Paris Warſchau Erpreß
auf dem Bahnhof Friedrichſtraße eingetroffen Die Ankunft
der 34 Mitglieder der Reparationskommiſſion vollzog ſieh
in aller Stille und faſt unbemerkt vom Publikum Man hatte

um unndötige Anſammlungen zu vermeiden von allen Ab



ſperrungen abgeſehen und lediglich einen Reberwachungsdienſt
durch beſondere Kriminalbeamte eingerichtet um gegen alle
Zwiſchenfälle gerüſtet zu ſein Seitens der Regierung war
von einem offiziellen Empfang der Reparationskommiſſion
abgeſehen worden und ſo fanden ſich auf dem Bahnſt ig nur
die Vertreter der franzöſiſchen Botſchaft ein

Das Kohlenprogramm der KRepfo unannehmbar
Berlin 31 Oktober Geſtern nachmittag fand im Wieder

aufbauminiſterium eine Beſprechung der zuſtändigen Miniſterien
mit einer Reihe von Sachverſtändigen über das jüngſte Kohlen
programm der Reparationskommiſſion ſtatt Als Sachverſtändige
nahmen unter anderem teil die Herren Hugo Stinnes Klöckner
Lüpfen und Silberberg Die Sachverſtän eigen hatten Gelegen
Zeit vor den zuſtändigen Reichsreſſorts ſich eingehend über die
Frage der Kohlenlieferungen an die Entente z äußern Sie be
tonten daß die Forderungen der Reparationskommiſſion erheblich
zu hoch ſeien Die bisherigen Kohlenlieferungen hätten nur aus
geführt werden können weil die deutſche Wirtſchaft durch aus
ländiſche Kohle in Betrieb gehalten werden konnte Bei dem
agugenblicklichen Tiefſtand der Mark ſei an eine Einfuhr von
Kohlen nicht mehr zu denken Die Sachverſtändigen gaben ihrer
ernſten Veforgnis Ausdruck daß die deutſche Wirtſchaft durch die
Forderungen der Reparationskommiſſion äußerſt gefährdet ſei

Kriſenluſt

Sitzung des ſozialdemokratiſchen Fraktions
vorſtandes

Veelin 31 Oktober Eigene Drahtmeldung Der Vorſtand
ver ſoz aldemokratiſchen Reſchstagsfraktion trat zu einer Sitzung
zuſammen Er nahm den Bericht der Unterhändler über die Ver
handlungen in der Reichskanzlei wegen der ſozialdemokratiſchen
orderungen zur Markſtabiliſierung entgegen Jn ſachlicher Be
ziehung beſtand volle Einmütigteit darüber daß die Partei auf
ihren Vorſchlägen zur Währungs und Wirtſchaftspolitik unbedingt
beſtehen muß Auch beſtand volle Uebereinſtimmung darin daß
die Sozialdemokratie eine Antaſtung des Achtſtundentages auf
keinen Fall zulaſſen wird Eine Regierung die ſich trotz der
dringenden Vorſtellungen der Sozialdemokratie nicht zu poſitiven
Maßnahmen der Stabiliſierung der Mark bereit findet dafür aber
den Achtſtundentag beſeitigen wollte könnte keine Unterſtützung
durch die Sozialdemokratiſche Partei ſondern nur eine entſchiedene
Bekämpfung erfahren

Der demokratiſche Preußentagin Magdeburg
Schlußtag

Nachdem am erſten Tage die zur Städtereform eingegangenen
Anträge der Landtagsfraktion als Material überwieſen worden
waren faßte der Preußentag einen Beſchluß auf Hebung der
land wirtſchaftlichen Erzeugung Der Vorſchlag des
preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters Dr Wendorff durch Be
zahlung des Umlagegetreides außer durch Celd auch durch Hergabe
von reichlichen Stiaſtoffnengen an die Landwirtſchaft die in
ländiſche Getreideerzeugung kraftvoll zu ſteigern wurde einſtimmig
gebilligt Vorher hatte der erſte Vorſitzende der Fraktion
Staats miniſter a D Oeſer den Vericht über die Tätigkeit der
Fraktion erſtattet wobei er die Stellung der Fraktion zur
Koalitionspolitik mit den Worten kennzeichnete treu aber ohne
falſche Rückſichtnahme Er ſchloß mit der Forderung einer akliven
und ſchlagfertigen Regierungspolitik

Zu Beginn des zweiten Tages gab der Vorſitzende der Partei
Reichstagsabg Erkelenz einen intereſſanten Ueberbl ick über
die gegenwärtigen Verhandlungen der Parteien mit der Reichs
rung Darauf hielt Landtägsabg Gottſchalk ein Referat

über
die Neuregelung der Lehrerbildung

Er führte u a aus Auf demokratiſchen Antrag ſtehe in der
Reichsverfaſſung die Lehrerbildung iſt nach den Grundſätzen die
für die höhere Bildung allgemein gelten für das Reich einheitlich
zu regeln Das ſei notwendig da im demokratiſchen Staat die
einzelne Perſönlichkeit mit ihrem Urteil und ihrer Einſicht für
das Staatsleben eine erhöhte Bedeutung habe Auf dem Gebiete
der Erziehung und des Unterrichtes gäbe es keine Subalternarbeit
und höhere Arbeit Wir gebrauchen ein geiſtig und ſittlich hoch
ſtehendes Volk weil wir mehr denn je Qualitätsarbeit leiſten
müſſen Der Beruf des Lehrers als Kulturfaktor im Volk zumal
auf dem flachen Land müſſe beſonders betont werden Der alte
Staat habe auf dem Gebiete der Lehrer und Volksbildung ſchwere
Unterlaſſungsſünden begangen Es ſei ein ſchwerer Syſtemfehler
geweſen daß die Lehrer ſechs Jahre in Anſtalten erzogen wur
den die in völliger Vereinzelung ſtanden und in denen auch der
Unterricht in Sachkenntnis bereits ſtark für den Beruf zugeſchnitten
wurde Die Verbindung der Ausbildung in Sachkenntniſſen mit
der Fachbiloung wirkte ſehr ungünſtig Jn Zukunft müßten die
Sachkenntniſſe auf neunklaſſigen Vollanſtalten erworben werden
Grundſätzlich ſollten alle beſtehenden höheren Schulen den Lehrern
die Allgemeindildung vermitteln Der ſchlimmſte Fehler ſei früher
geweſen daß es an der unbedingt notwendigen Vertiefung in die
Stoffe fehlte Wer anderen geiſtigen Trunk darbieten ſoll mußſelbſt aus der Quelle getrunken haoen Jn Zukunft i beruf
liche Ausbildung durch vollwertige Hochſchulbildung erreicht wer
den Für die Volksſchulen ſei unter Ablehnung des Fachlehrer
yſtems das Klaſſenlehrerſyſtem zu verlangen zumal für das flache
Land Jm Vordergrunde des Stud ums ſollen die Erziehungs
wiſſenſchaften ſtehen Die Kulturphiloſophie habe der Pädagogik
ihre Ziele zu zeigen und ſolle dem Lehrer den erforderlichen
Jealismus geben Eine ſtreng wiſſenſchaftliche Orientierung
über die Natur des zu Erziehenden wie über die Wirkſamkeit der
pädagogiſchen Maßnahmen müſſe vor allem die experimentelle
Pädagogik vermitteln Um der Lehrerbildung einen lebendigen
Mittelpunkt zu geben müſſe die Erkenntnis des Weſens und der
Geſchichte unſeres Volkes und unſerer Sprache für alle Volkslehrer
erzielt werden Für die Dauer des Studiums ſei ein Mindeſt
nicht ein Höchſtmaß feſtzuſetzen Während des wiſſenſchaftlichen
Ausbildungsganges ſei ein genügender Einblick in das Schulleben
zu geben Die eigentliche Einführung in die Schularbeit habe
nach abgelegter Prüfung zu erfolgen Dabei dürfe die ſelbſtändige
Lehrerperſönlicheit nicht dreſſiert werden Die finanzielle Aus
wirkung der Reform werde meiſt ſtark überſchätzt zumal künftig
der Auszubildende einen hohen Teil der Koſten ſelbſt trage Un
erträglich ſei der Zuſtand daß lahrelang zwiſchen Reich und Län
dern über das Wie und das Ob der Reform verhandelt werde
Auf dem jung heranwachſenden Geſchlecht beruhe die Zukunft
unſeres Volkes

Auch an dieſen Vortrag knüpfte ſich eine lebhafte Ausſprache
in der u a Dr Friedrich Caſſel Prof Dr Bergſträßer
Berlin der 2 Vorſitzende des preußiſchen Lehrervereins Stolle
Frau Studienrat Hahn Köln u a das Wort ergriffen Die
Leitſätze des Vorkragenden wurden gebilligt und eine Entſchlie

fung angenommen in der die preußiſche Land tagsfraktion drin
gend gebeten wird daß ſowohl im Kultus wie im Handels
miniſterium Fortbildungsſchule in den Provinzialſchulkollegien
und den Regierungen auch demokratiſche Frauen in leitende Stel
ten eingeſetzt werden zur Bearbeitung von Bildungsfragen für
Volks ttel höhere und Fortbildungsſchulen

Dann hielt Pfarrer Lic Geibel Apollensdorf das letzte
Referat über

die neue preußiſche Kirchenverfaſſung

Jn der Ausſprache ergreffen das Wort Pfarrer Greke Berlin
Direktor Scheffen Berlin Lic Möring Breslau u a Schließlich
wurde gegen ſechs Stimmen eine von Dr Varrentrapp Pfarrer
Geibel u a Teilnehmern eingebrachte Entſchließung angenommen
in der es u a heißt Die Kirchenverfaſſung ſei untragbar Wenn
ſich der Staat auch nicht in innere kirchliche Fragen einmiſchen
erſt habe er doch die Gerechtigkeit in den äußeren Formen der
kirchlichen Geme nſchaft zu ſchühßen Das in Ausſicht genommene
Wahlrecht deſſen Zuſtandekommen ſchweren rechtlichen Bedenken
unkerliege ſichere nicht eine gerechte Vertretung des Kirchenvolkes
Die Verfaſſung gewähre den Minderheiten keinen ausreichenden
Schutz Mit der ſog Präambel habe die verfaſſunggebende
Kirchenperſammlung unzweifelhaft ihre Befugniſſe überſchritten
Es ſei ſehr zu bezweifeln ob eine Kirche dieſer Verfaſſung nochdie alte cwangeig e Kirche r wäre Der Landtags
fraktion wird das Vertrauen ausgeſprochen daß ſie dieſe Frage
mit aller Gewiſſenhaftigkeit prüfen und bei ihrer Entſcheidung
das Ziel nicht aus den Augen verlieren wird daß die evangeliſche
Kirche ſich als lebendige Volkskirche entwickeln kann

An den Volkskirchenbund Dortmund wurde ein Telegramm
geſandt in dem de Entſchloſſenheit zur Verteidigung von Volks
recht und Glaudensfre heit ausgeſprochen wird Mit einem Dank
an die Magdeburger Parteifreunde und einem Hoch auf das
deutſche Vaterland ſchloß die anregende Tagung

Bluttat betrunkener Marokkaner Ein 28jähriger Schreiner
aus Soſſendeim wurde am Sonntag bei Rödelheim von marokka
niſchen Soldaten durch einen Vauchſchuß ſo ſchwer verleizt daß er
nach ſeiner Einlieferung ins Frankfurter Städtiſche Krankenhaus
geſtorben iſt

Provinz aland ag
Das Allheilmittel der Kontrollausſchüſſe v Alvenslebens
Appell an das nationale Gewiſſen Der Kampf um die

Nachtragsamlage

Vollſitzung
Merſeburg 31 Oktober Flaggenlos ragt der Turm des

Ständehauſes in den grauen Regenhimmel und auch vor dem
Portal iſt der Fahnenſchmuck verſchwunden Jn den Wandel
gängen herrſcht reges Leben Reichliche Vorarbeit iſt in den
Ausſchüſſen geleiſtet worden und dies war notwendig denn wenn
man die vorliegende Tagesordnung überblickt dann iſt daran zu
zweifeln ob alle Punkte an einem Tage zu erledigen ſind Zur
Leſchlußfaſſung liegen der 2 Vollſitzung vor 1 Bericht des Haus
haltsausſchuſſes über die Provinz alausſchuß Vorlage betreffend
Erhöhung des Geſchäftsanteiles für die Mitteldeutſche Heimſtätte
Magdeburg 2 Beihilfe für die durch das Hagelwetter Geſchädig
ten in den Kreiſen Weißenfels und Naumburg 3 Etat der
Magdeburg ſchen Freitiſche 4 Neue Feſtſetzung der Reiſekoſten
Tagegelder uſw für Dienſtreiſen 5 Nachtragsumlage für das
Rechnungsjahr 1922 6 Wahl eines Landesrates
7 Wahl eines Landesbaurates 8 Aenderung derBeſoldungsordnung 9 Maßnahmen gegen die Leben s
mittelteuerung Antrag der VSP 10 Bericht des Elek
trizitätsaueſchuſſes 11 Deneſchrift über die Organiſation der
ſpeziellen Kriegsbeſchädigtenfürſorge

Um 9 Uhr 20 Minuten eröffner Dr Zehle als ſtellvertretender
Vorſitzender die Sihung Die Abgeordne en Vogel und Körlin
wirken als Schriftführer Vogel gibt den von der VSP neu
eingebrachten Antrag unter 9 der Tagesordnung betreffend Maß
nahmen gegen die Lebensmittelteuerung beiannt Der ſtelloer
treiende Vorſitzende Dr geh legt en Abgeordneten die heute
abreiſen wollen nahe dieſe Hoffnung aufzugeben Der Vorſitzende
der Bürgerlichen Vereinigung C udius ſpricht zur Geſchäftsord
nung und fordert da neue unrorhergeſehene Anträge von er
heblicher Traweite einzegangen ſind eine längere Mittags
pauſe zur Fraktionsberatung Es wird von einer genauen Feſt
legung der Tagesordnung abgeſehen bis ein Ueberblick über den
Gang der Veſchließungen gefaßt werden kann Zum Antrag Er
höhung des Geſchäftsarteiles und der Zwiſchenkreditbürgſchaft
für die Mitteldeurſche Heimſtätte ſpricht Regierungs
präſident Bergemann als Berichterſtatter Die Rechte ſtimmte
für den Antrag des Verichterſtatters die Linke geſchloſſen dagegen
Es bleibt alſo bei den weiteren 2 Millionen Eine lebhaftere
Ausſprache entſpinnt ſich über die Bewilligung einer Beihilfe
für die durch das Hagelwetter geſchädigten Landwirte in
den Kreiſen Weißenfels und Naumburg Berichterſtatter Abge
ordneler v Krauſe Deutſchdem Es iſt bekannt daß am
31 Juli 1922 über einzelne Teile des Regierungsbezirkes Merſe
burg ein ungewöhnlich ſchweres Unwetter niedergegangen iſt
Ein außerordentlich großer Schaden iſt dadurch für die Landwirt
ſchaft der betreffenden Vezirke entſtanden Am meiſten gelitten
hat der Landkreis Weißenfels Das Wetter hat in dieſem in
einem Gebiet von 8 bis 10 Km Breite und 12 Km Länge die
landwirtſchaftliche Ernte teils völlig teils zum größten Teil ver
nichtet wobei es ſich um eine landwirtſchaftlich genutzte Fläche
von rund 20000 Morgen handelt von denen rund 100060
Morgen mit Getreide angebaut waren Auch im Landkreis Naum
burg ſind ganz ſchwere Schäden verurſacht worden Es ſind im
Hauptſchadensgebiet dieſer beiden Kreiſe Hafer und e völlig
vernichtet der Weizen um 80 Prozent Roggen Kartoffeln und
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Vene Zeitungspreiſe

Die Not der Preſſe ſteigt von Tag zu Tag Natur
notwendig mit den Preiserhöhungen für Papier uſw
mit den erhöhten Löhnen und Gehältern müſſen auch die
Bezugspreiſe in die Höhe gehen So werden aus Ham
burg Berlin und Leipzig folgende Preiſe für den Monat
November gemeldet

Hamburger Correſpondent 1780
Hamburger Fremdenblatt 600
Hamburger Nachrichten 650

e

9

o

Berliner Lokal Anzeiger 410Leipziger Neueſte Nachrichten 330
v

CGesunde Nerven
J geben Arbeitsfreudigkeit Knergie Erfolge im Beruf und Leben Man

achte deshalb bei der Körperplflege vor allem auf die Krättigung
seiner Nerven Rraft und Gesundheit der Nerven sind aber abhängig
von ihrem Reingehalt an Lecithin In der Tat steſit die Krnährung der
Nerven mit Lecithin bei ellen Schwäche sländen des Körpers und der
Nerven einen der glücklichsten Erfolge der modern Wissenschaft dar
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r r WeBiocitin enthält außer seſnem wirksamsten u wertvollsten Bestendteſi
dem physiologisch reinen becithin nach Prof Dr Hebermenn auch
sonst alte dem Körper vöt gen natürlichen Nährstofie nur in ge
läöuterter idealer unä konzenirierter Form Hierin Uegt der Grund
lür die glänzenden Erfolge und I die allgemeine reiche Ao
erkennung des Biocitins als verrrauenswertes Kräftigungsmittel bei

Küden zu 50 Prozent verloren gegangen Jm Auguſt ſſt nach
damaligen Preiſen

ein Geſamkſchaden von 150 Millionen
Mark feſtgeſtellt worden Der Berichterſtatter beantragt nach
einſtimmiger Entſchließung des Haushaltsausſchuſſes dem erſten
Punkte r und Kreis Eckartsberga einzubeziehen Es
wird Verwahrung gegen den Standpunkt der Regierung die jetzige
Verteilung beizubehalten eingelegt Ein Kommuniſt kommt in
der Ausſprache mit dem Allheilmittel der Konrollausſchüſſe die
zur Durchführung der Verteilung herangezogen werden müßtenre verlangt er Verteilung nach dem Grade der Bedürſtigkeit

bgeordneter Kluge Landwirt Dn betont daß viele kleine
Leute von den Schäden betroffen wurden und ſie ſeien natürlich
beſonders zu berückſichtigen was auch ohne den Kontrollausſchuß
der Kommuniſten geſchehen werde Die Abſtimmung über den
Antrag des Berichterſtatters ergibt einſtimmige Annahme Die
Anträge der Kommuniſten verfallen der Ablehnung

Zur Kenntnis genommen wird der Bericht über die Magde
burger Freitiſche Klagen ſind nicht erhoben

Ueber die Nachtragsumlage für das Rechnungsjahr
1922 berichtet Abgeordneter Müller Die Vorlage haben wir
bereits in der vorigen Woche in unſerer Zeitung veröffentlicht
Der Haushaltsausſchuß iſt zu dem Entſchluß gekommen nicht diegeforderten 182 Millionen ſern nur 130 Millionen zu erheben
Landeshauptmann Oeſer legt in einer längeren Rede die Lage
der Provinzialverwaltung dar und beſteht auf völliger Bewilli
gung Zu lebhafter Bewegung kommt es bei der feurigen Rede
des Abgeordneten v Alvensleben Dn der an das nationale
Bewußtſein appelliert Er ſcheint bei den Kommuniſten in ein
Weſpenneſt geſtochen zu haben Zahlreiche Zwiſchenrufe von der
linken Seite ſuchen ihm den Faden abzuſchneiden Soweit bis jetzt
zu überſehen ſcheint bei der Beſchlußfaſſung über die Nachtrags
umlage die Linke bereit zu ſein die vollen Mittel zu bewilligen
während die Rechte ſich mit aller Energie für die Ablehnung der
50 Millionen unter Gewährung von 130 Millionen einſetzt Die
Verhandlungen dauern fort

Ein altbibliſcher Kokenfund
Der voreilige Figaro

Der Pariſer Figaro brachte die aufſehenerregende Nachricht
daß ein ruſſiſch jüdiſcher Muſiker namens Raoul Ginsburg in einer
der Synagoge zu Kowno gehörenden Bibelhandſchrift die un
gefähr 1000 Jahre v Chr d h aus der Zeit des Königs Salomo
ſtammt die Noten der Urmelodie zu Salomos Hohem
Lied entdeckt habe Dieſe Entdeuung ſoll eine Frucht eifrigen
Studiums ſein zu dem Ginsburg durch eine orintaliſche Melodie
veranlaßt worden ſei nach der er den Kanktor der Synagoge zu
Kowno einige Abſchnitte aus dem Hohen Lied ſingen hörte
Seit jenem Zeitpunkt hat er jahrelang dem Urſprung dieſer fremd
artigen ſchönen Melodie zu dem glühenden Gedicht des königlichen
Dichters nachgegrübelt Dieſelbe Melodie iſt übrigens bereits
Rimsky Korſakoff und Muſſorgsky aufgefallen die ſie beide in
Kowno gehört haben Der erſtere hat eines der Motive der
Melodie zu einem hindoſtaniſchen Geſang in ſeiner Sadko ver
wandt Sonderbarer jedoch iſt es noch daß dasſelbe Motiv in
Suppés bektanntem Lied Wenn ich nur deine Liebe hätte vor
kommt

Nun behauptet Ginsburg dem Geheimnis der Melodie auf die
Spur gekommen zu ſein Er will nämlich in der Kownoer Bibel
handſchrift feſtgeſtellt haben daß im Text zum Hohen Lied ſtellen
weiſe über den Zeilen Zeichen ſtehen die ihrer Form nach den
Vokalen der hebräiſchen Schrift entſprechen Dieſe Vokalzeichen
über den Textzeilen ſollen die Melodie nach einem Notenſyſtem
angeben das demjenigen der Griechen und Römer entſpricht Das
Syſtem baut ſich ſo auf daß a fa bedeutet o T ſol ä la
uſw Die halben Töne werden durch Punkte über den Zeilen
ausgedrückt Den Takt geben gewiſſe vertikale Striche an Die
Skala ſetzt ſich aus ſieben Tönen zuſammen und hat drei Kreuze
für ſol la und do Es kommen nur zwei Taktiſorten vor der

2 und der Takt Aus dieſer derartig gedeuteten vor
hebräiſchen Notenſchrift iſt nunmehr die Origenalmuſitk zu Salomos
Hohem Lied in die moderne Notenſchrift übertragen worden
Ginsburg vertritt dabei die Anſicht daß König Salomo nicht nur
der Dichter des Hohen Liedes geweſen iſt ſondern auch ſein Kom
poniſt Es fragt ſich nur ob man dieſe Anſicht des munteren
Entdeckers ebenſo wie die ſonderbare Stellung die der Figaro
durch ſeine Unterſtützung der Ginsburgſchen Entdeckung einnimmt
teilen kann

Selbſt dem Laien müſſen einmal ſchon Zweifel daran auf
ſteigen inwiefern es möglich ſein kann daß ſich Salomos eigene
Muſik bis in unſere Tage hat erhalten können Dann dürfte es
andererſeits nur recht wenige VBibelkenner geben die die Auf
faſſung teilen daß Salomo der Dichter des Hohen Liedes geweſen
ſei Alle Annahmen deuten darauf hin daß dieſes weltliche Hoch
zertsgedicht aus der Zeit 900 800 v Chr ſtamnmt als Saloms
ſchon längſt nicht mehr unter den Lebenden weilte Es liegt auch
keine Veranlaſſung vor anzunehmen daß die Handſchrift in Kowno
aus der Zeit Salomos herrührt ſie iſt ſicher eher 2000 als 1000
Jahre jünger als dieſer König Hierfür ſpricht die Anwendung
von Vokalzeichen Dieſe wurden nämlich erſt 700 n Chr von
den Maſoreten d h den traditionsbewahrenden Rabbinern in
Tiberias erfunden Zur Zeit Salomos wurde überhaupt nicht das
ſpäter gebräuchliche hebräiſche Alphabet angewandt ſondern eine
ältere Form desſelben von der man noch Proben am Meſoſtein
au Moab 900 v Chr hat ſowie an paleſtinenſiſchen Siegeln

aus der jüngeren Königszeit und an einer Jnſchrift die vor eini
gen Jahrzehnten im Siloatunnel unter Jeruſalem gefunden wurde
Die älteſte bekannte Bibelhandſchrift dürfte ſich im Beſitz der
Samariter in Nablus in der Nähe des alten Sekem befinden
Sie iſt aber bei weitem nicht ſo alt wie diejenige die Ginsburg
in Kowno entdeckt haben will

Die Frage bleibt offen ob hier nicht eine Jrreführung vor
liegt ſei es durch Ginsburg oder vielleicht ſogar durch die Eigen
tümer der 3000jährigen Handſchrift in der guten alten Stadt
Kowno Feſt e nur daß der Figaro ſich mit ſüdländiſcher
Voreiligkeit auf Behauptungen eingelaſſen hat die offenſichtlich

auf Sand gebaut ſind v

80 Oktober 31 Ok ober
9 Uhr abends 7 Uhr morge

Barometer Millimeter 741 3 744 5Thermometer Celſius 7 1Rel Feuchtigkeit J e 90 92Wind S 1 SE 1Maximum der Temperatur am 30 Oktober 7 C
Minimum in der Nacht vom 30 Oktbr zum 31 Okthr 0 C
Niederſchläge am 31 Oktober 7 Uhr morgens 3 w

Nervositöt Schlaflosigkeit

Blutarmut Unterernährung
wie überhaupt bei allen mit körperlicher oder nervöser
Schwäche verbundenen Zuständen biocitin nach Professor
Dr Habermann ist in der alten bewährten Gute in Apotheken und
Drogerien wieder erhältlich Minderwertige Nachahmungen bitten wir
zurückzuweisen Eine Broschüro Uber rationelle Nervenpflege sowie
ein Geschmackmuster verzendet auf Wunsch völlig kostenfrei die

Blocitiin Fabrik G m b Berlin Séöt Pr
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